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Das Wandern

Text by Wilhelm Müller (1794-1827)
Set by Franz Peter Schubert (1797-1828), from Die schöne Müllerin, op. 25, #1 (D. 795, #1)

Das Wandern ist des Müllers Lust,
     

(The) traveling is the miller's joy,
(To travel is the miller's joy,)

Das Wandern!
 

(the) traveling!

Das muss ein schlechter Müller sein,
Dem niemals fiel das Wandern ein,
Das Wandern.

Vom Wasser haben wir's gelernt,
Vom Wasser!
Das hat nicht Rast bei Tag und Nacht,
Ist stets auf Wanderschaft bedacht,
Das Wasser.

Das sehn wir auch den Rädern ab,
Den Rädern!
Die gar nicht gerne stille stehn,
Die sich mein Tag nicht müde drehn,
Die Räder.

The entire text to this title with the complete
IPA transcription and literal translation is available for download.
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